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1. Januar 

Zum neuen Jahr befindet sich Deutschland zwischen der 4. und 5. Welle (Stichwort: Omikron), aktuell die 
Indexzahl im Landkreis bei 173. Kaum Feuerwerk in der Silvesternacht, Zusammenkünfte auf 10 Personen 
beschränkt, verkürzte Gottesdienste mit Maskenpflicht. 
 

6. Januar (Dreikönig) 
»#GemeinsamGehts« Mit dem Motto »Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit« machen 
die Sternsinger auf die Gesundheitsversorgung von Kindern in Afrika aufmerksam. Im 64. Jahr der Stern-
singeraktion werden in Bischofsheim wiederum keine Hausbesuche gemacht. Stattdessen verteilen die 14 
Teilnehmer*innen rund 250 Segensaufkleber und Spendentüten. Es kommen über 5850€ zusammen. 
 
15. Januar 
Der Ev. Kirchenvorstand trifft sich zu seiner jährlichen Klausurtagung in der Kirche. Thema des Tages war 
die aktuelle und zukünftige Pfarrstellensituation in der Gemeinde. 
 
26. Januar 
»5. Welle« Mit einer Inzidenz von 1264 wird am 26.1. im Landkreis Groß-Gerau der Höchstwert erreicht. 
Fastnachtsveranstaltungen sind abgesagt. Am 17.2. liegt die Inzidenz wieder unter 1000, am 5.5. unter 
500, am 30.5. unter 200. Direkt danach steigen die Werte wieder an. Nach der »Sommerwelle« mit Spit-
zenwerten über 500 im Juni läuft die Welle im Herbst aus. 
 
30. Januar 
Da aufgrund der Personalsituation nicht mehr jeden Sonntag eine Eucharistiefeier gewährleistet werden 
kann, wurde u.a. auch Astrid Buchal aus Rüsselsheim die Erlaubnis zum Abhalten von Wort-Gottes-Feiern 
in der Pfarrgruppe Mainspitze erteilt. 
 
23. Februar 
Mit einer Ökumenischen Andacht auf dem Ev. Kirchplatz gedenken Ev. und Kath. Christen den Opfern der 
Pandemie. 
 
24. Februar 
Einmarsch russischer Truppen in die Ukraine. Weltweites Entsetzen, »Säbelrasseln« zwischen den Kriegs-
parteien, Wirtschaftssanktionen aber auch regelmäßige Mahnwachen und Friedensgottesdienste und -ge-
bete. 
 
2. bis 4. März 
Die Ukraine-Hilfe läuft auch in Bischofsheim an. Im Hof des Kath. Gemeindehaus können Spendengüter 
aller Art abgeben werden und die Beteiligung übertrifft alle Erwartungen. Zwei randvoll beladene LKWs 
werden zunächst in unsere Partnerstadt Dzierżoniów in Polen gebracht und von dort aus weiterverteilt. 
 
20. März 

Gedenkveranstaltung „80 Jahre Deportation“ auf dem Marienplatz. Genau an dieser Stelle wurden am 
20.03.1942 jüdische Familien zusammengetrieben und in Konzentrationslager abtransportiert.  
 
4. März 
»Zukunftsplanung Hoffnung«. Der diesjährige Weltgebetstag wurde diesmal von Frauen aus England, Wa-
les und Nordirland vorbereitet. Sie laden ein, den Spuren der Hoffnung nachzugehen. Sie erzählen von 
ihrem stolzen Land mit seiner bewegten Geschichte und der multiethnischen, -kulturellen und -religiösen 
Gesellschaft. Es kommen auch Themen wie Armut, Einsamkeit und Missbrauch zur Sprache. Natürlich war 

 ev. kath. 

Taufen 16 8 
Kommunion - 15 
Konfirmation 13 - 
Firmung - 12 
Trauungen 4 2 
Bestattungen 58 37 
Eintritte 6 - 
Austritte 61 75 
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auch ein Hauptanliegen des Gottesdienstes das Gebet für Frieden in der Ukraine. Der gemeinsame Got-
tesdienst für die Mainspitze findet in der Ev. Kirche in Gustavsburg statt. 
 
19. März 
»Hurra wir leben noch«. Mit diesem passenden Motto treffen sich die Pfarrgemeinderäte der Pfarrgruppe 
Mainspitze erstmals wieder physisch zu einer Klausurtagung in der Bischofsheimer Untergasse. Thematisch 
geht es um Bestandsaufnahme und die Wiederbelebung von Aktivitäten aus der Vor-Corona-Zeit und um 
die geplante Fusion zum Pastoralraum AKK-Mainspitze. 
 
1. April 
»Ukraine-Flüchtlingshilfe« Der Ev. Kirchenvorstand beschließt, dass der Gemeindesaal als Notunterkunft 
für kurzfristig ankommende Flüchtlinge genutzt werden kann. Außerdem soll der Saal als regelmäßiger 
Treffpunkt den Flüchtlingen zur Verfügung gestellt werden. 
 
3. April 
»Eine Ära geht zu Ende« Bei strahlendem Sonnenschein wird Pfarrer Klaus Gottschlich in einem Open-
Air-Gottesdienst auf dem gefüllten Kirchplatz durch den Starkenburger Propst Stephan Arras in den Ru-
hestand verabschiedet. Außerdem wurde nach mehrfacher Verschiebung die langjährige Pfarramtssekre-
tärin Hilde Knapp verabschiedet. 
 
8. und 9. April 

»Flohmarkt-Wochenende« Nach über 2 Jahren findet im Gemeindehaus ein Bücherflohmarkt der Kath. 
Öffentlichen Bücherei (KÖB) statt. Das Garagenflohmark-Team hat im Hof den Garagenflohmarkt erstmals 
wieder geöffnet, der sich in all den Jahren zu einem erfolgreichen Publikumsrenner entwickelt hat. 
 
10. April 

»Einzug in Jerusalem« Pfarrer Bardo Maria Haus beginnt den Palmsonntagsgottesdienst diesmal nicht in 
der KiTa Parkweg sondern auf der Freitreppe am Haupteingang und zieht mit den Kommunionkindern in 
die Kirche ein. 
 
18. April 
Erstmals seit 2019 machten sich Christen aus den Mainspitzgemeinden wieder gemeinsam auf, um im 
Sinne der Emmausjünger Ostern nachzuspüren. Es ging wie immer auf die Mainspitze, am Mündungs-
punkt vom Main in den Rhein bei Gustavsburg. 
 
28. April 

Mit Wirkung zum 28.04.2022 hat Bischof Peter Kohlgraf den Startschuss für die Umstrukturierung im Bis-
tum Mainz gegeben. Die katholische Pfarrgruppe Mainspitze und die Kirchengemeinden in AKK bilden einen 
gemeinsamen Pastoralraum. Als Zeichen der Verbundenheit wurde eine Kerze mit den Bildern der 7 Kir-
chen gestaltet, die jeweils für einen Monat in einer anderen Kirche des Pastoralen Raums zu sehen ist. 
 
8. Mai 

Das Motto »Wir sind bunt wie Gottes Regenbogen« begleitete die Erstkommunionvorbereitung in der Main-
spitze. Wir sind alle einzigartig, jeder und jede hat eine eigene schillernde Persönlichkeit,  
die uns unverwechselbar macht. In Bischofsheim begleiteten die Katechetinnen Susanne Leifke und Ma-
nuela Tommasone die 7 Mädchen und 9 Jungen. 
 
25. – 29. Mai 

»Leben teilen« Der 102. Deutsche Katholikentag findet in Stuttgart statt. Mit rund 150 Ökumene-Veran-
staltungen waren die Tage ökumenisch wie nie zuvor. Im Mittelpunkt der Gesprächsrunden standen der 
Ukraine-Krieg und der ins Stocken geratene Synodale Weg. Beim Abschlussgottesdienst auf dem 
Schlossplatz mit Bischof Gebhard Fürst wurde ein riesiger Martinsmantel als Symbol des Teilens aus 
1100 gestalteten Stoffstücken wieder in Einzelteile zerlegt. 
 
6. Juni 

Beim Tauf- und Tauferinnerungsgottesdienst am Pfingstmontag werden auch 2 Kinder getauft. 
 
9. Juni 

»Die Feuerwehr hilft« Unkonventionelle Hilfe beim Einziehen eines Stahlseils an einem Fahnenmast vor 
der Kath. Kirche. Anschließend kann die Regenbogenfahne wieder gehisst werden. 
 
12. Juni 

»Befestigung, Bestärkung und Stärkung auf dem Weg.« Konfirmation 13 Jugendliche.  
 
16. Juni 
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»Fronleichnam auf der Mainspitze« Die gemeinsame Fronleichnamsprozession findet diesmal in Ginsheim 
statt. Die 3 Altäre wurden jeweils von einer der Kirchengemeinden vorbereitet. 
 

26. Juni 

Beim Partnerschaftsgottesdienst in der Ev. Kirche mit Pfarrerin Katharina Meckbach und Gemeinderefe-
rentin Hiltrud Knodt nehmen Gäste aus Dzierżoniów und Crewe and Nantwich teil. 
 
3. Juli 

Im Rahmen des 1. Bischofsheimer Kultursommers findet in der Christkönigskirche ein gemeinsames Kon-
zert des Handharmonikaspielrings und des Christkönigchors jeweils unter der Leitung von Stefan Finken-
auer statt. 
 

8 - 17. Juli 

»275 Jahre Evangelische Kirche« Mit einer Festwoche feiert die Ev. Gemeinde ihr Kirchenjubiläum. Höhe-
punkte sind ein Konzert des Posaunenchors, der »Geburtstagsgottesdienst« mit Pfarrerin Katharina Meck-
bach und der Gottesdienst mit Festpredigt des EKHN-Präsidenten Volker Jung. 
 

17. Juli 

»Freut euch mit denen, die sich freuen!« Unter seinem damaligen Primiz-Spruch feiert Ruhestandspfarrer 
Bardo Maria Haus sein Goldenes Priesterjubiläum. Prof. Dr. Theodor Schneider (92) aus Armsheim hält 
eine für alle beeindruckende Festpredigt. 
 
18. Juli 

Einen Tag später stirbt der Onkel und langjährige Missionar Frater Anton Haus im gesegneten Alter von 
101 Jahren in seiner Wahlheimat Recife/PE in Brasilien. Insgesamt 85 Jahre hat er im Dienst der Maristen-
Schulbrüder in Brasilien vielfältig gearbeitet. 
 
24. Juli – 28. August 

Die Sommerkirche in der Mainspitze gibt es seit über 20 Jahren. 2022 heißt das Motto »Liebe ist …«. Es 
finden Gottesdienste jeweils in einer anderen Kirche in Bauschheim, Bischofsheim, Ginsheim oder Gus-
tavsburg statt. 
 
1. August 

Die Dekanate im Bistum Mainz werden endgültig abgeschafft. Stattdessen wird die Diözese in 4 Regionen 
unterteilt. Der Pastorale Raum AKK-Mainspitze gehört zur Region »Rheinhessen«. 

Gemeindereferentin Hiltrud Knodt verlässt nach 10 Jahren die Mainspitze und wechselt als Schulseelsor-
gerin und Lehrerin für Religion und Ethik sowie Religionspädagogik an die Berufsbildende Schule für Pflege 
und Soziales »Sophie-Scholl-Schule« in Mainz. 
 
3. und 4. September 

»Zurück in die Zukunft« Die Bischemer Kerb is widder do! In einem spannenden Ökumenischem Gottes-
dienst wurde überlegt, wie es wäre in die Vergangenheit zu reisen. Es wäre doch wunderbar, die Auferste-
hung Jesu mit zu erleben oder wie Martin Luther 1517 die 95 Thesen formulierte. Mit dabei: der Posau-
nenchor und Christkönigchor, Pfrin. Katharina Meckbach und Pfr. Karl Zirmer. Bei Gulaschsuppe und Quet-
schekuchen auf dem Kirchplatz sowie vielfältigen Aktivitäten »rund um den Kirchturm« freuen sich alle, 
dass man endlich wieder zusammen feiern kann. 
 
24. September 

Domkapitular Dr. Peter Hilger spendet das Firmsakrament in einem Festgottesdienst in der Christkönigs-
kirche an 12 Jugendliche aus den Mainpitzgemeinden, darunter 7 aus Bischofsheim. Musikalische gestaltet 
wurde der Gottesdienst von der Jugendband »Rays of hope« (Strahlen der Hoffnung). 
 
8. Oktober 

Auch beim zweiten »Tag der offenen Kirchen« in AKK und der Mainspitze besucht man sich in den Kirchen-
gemeinden des neuen »Pastoralen Raums« gegenseitig zum kennen lernen, Kontakte knüpfen oder einfach 
nur um die Kirchen zu besichtigen. Angeboten werden kurze Kirchenführungen, kleine Snacks und Erfri-
schungsgetränke. 
 
8. Oktober 

»Bibel an ver-rückten Orten« Bei 3 Veranstaltungen auf der Mainspitze geht man an wieder einmal unge-
wöhnlichen Orten der Bibel auf den Grund. Beim Termin in Bischofsheim im »Museum Bischofsheim« geht 
es in einer interessanten Gesprächsrunde mit Menschen unterschiedlicher Herkunft und Lebensalter um 
die Frage Was bedeutet Heimat für mich?« 
 
4. - 13. November  
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»Martinsleuchten« Die Kirchengemeinden laden wieder zu einem Laternenspaziergang durch Bischofs-
heim ein. Ziel des Weges sind viele bunt geschmückte Martinsfenster, die zum Staunen und Entdecken 
einladen. Betrachtet werden können die Fenster zu einem selbst bestimmten Zeitpunkt. 
 
11. November  
Der 22. gemeinsame St. Martinsumzug bringt nach 2 Jahren Pause wiederum Eltern und Kinder mit ihren 
Laternen »auf die Straße«. Von der Katholischen zur Evangelischen Kirche wird gesungen und bis zum 
Martinsfeuer. Mit den Spenden wird das Spiel- und Betreuungsangebot „Multikulti“ in Ginsheim unter-
stützt. 
 
16. November 

»ZUSAMMEN:HALT« ist der Titel der Ökumenischen Friedensdekade und auch des Ökumenischen main-
spitzweiten Gottesdienstes am Buß- und Bettag in der Ev. Kirche. 
 
27. November 

»Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.« lautet das Motto der diesjährigen Aktion »Brot für die Welt«. Der 
Klimawandel trifft jeden Winkel der Welt: Entweder viel zu viel oder viel zu wenig Wasser ‒ das sind zwei 
Gesichter der gleichen globalen Krise. Brot für die Welt hat den Kampf für Klimagerechtigkeit zu einem 
Schwerpunkt seiner Arbeit in der 64. Spendenaktion gemacht. Die Ev. Kirchengemeinde beginnt die Aktion 
mit einem Gottesdienst. 
 
Der »Bischemer Weihnachtsmarkt« ist im 45. Jahr und findet zum 43. Mal am 1. Adventswochenende mit 
seinen Buden diesmal auf dem Ev. Kirchplatz statt. Der Erlös des Weihnachtsmarktes ist für unsere Stiftung 
»Evangelische Kirche für Sie!« bestimmt. Der Weihnachtsmarkt der Bischofsheimer Vereine ist näher ge-
rückt und findet sich auf dem angrenzenden Parkplatz. Im Hof des Kath. Gemeindehauses findet der Ga-
ragenflohmarkt mit Heißer Fleischwurst, Herzhaften Waffeln und Glühwein statt. 
 
1. bis 24. Dezember 
»24 Fenster« - zum 17. »Lebendigen Adventskalender« versammeln sich in Bischofsheim jeden Abend 
bis zum Heiligen Abend Christen beider Konfessionen vor einem anderen Fenster einer Gastgeber-Familie 
zum gemeinsamen Singen, Beten und Geschichten-Hören. 


